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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Feldkirchen V : TSV Neubiberg-Ottobrunn IV 
Freitag, 17.02.2023, 20:05 Uhr

TSV Feldkirchen V baut Siegesserie aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Feldkirchen V im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn IV umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 24:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Evers und Pawlikowski
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Evers / Prechtl besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kögler / Liu noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Pawlikowski / Abele konnten im Spiel
gegen Pavlosyuk / Hoffmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Christian Evers gelang es daraufhin Yang
Liu zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Adam Pawlikowski
gewann im Anschluss sein Spiel gegen Werner Kögler überzeugend und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 11:4, 11:7, 11:4. Die richtige Herangehensweise hatte Christof Prechtl beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Klaudia Hoffmann ab dem ersten Ballwechsel. Keinen Zähler beisteuern
konnte Florian Abele im Spiel gegen Mikhail Pavlosyuk, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Feldkirchen V und des TSV Neubiberg-Ottobrunn IV. Kaum
Chancen ließ dagegen Christian Evers wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Werner Kögler. Adam Pawlikowski hatte nachfolgend gegen Yang Liu bei seinem 3:0 keine
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Die
siegbringende Taktik fehlte dagegen Christof Prechtl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mikhail
Pavlosyuk ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 7:2. Florian
Abele bezwang Klaudia Hoffmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Feldkirchen V die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Feldkirchen V am 20.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Vaterstetten, während der TSV Neubiberg-Ottobrunn IV am 01.03.2023 gegen den
TSV Ebersberg V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Feldkirchen V

Doppel: Evers / Prechtl 1:0, Pawlikowski / Abele 1:0 
Einzel: C. Evers 2:0, A. Pawlikowski 2:0, C. Prechtl 1:1, F. Abele 1:1 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn IV
Doppel: Kögler / Liu 0:1, Pavlosyuk / Hoffmann 0:1 
Einzel: W. Kögler 0:2, Y. Liu 0:2, M. Pavlosyuk 2:0, K. Hoffmann 0:2


